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Beiträge zur Kenntnis der Scopariinae (L ep P yra u stid cie ). 
Eudonia pelrophila STANDFUSS, 1848, neu für die Fauna der DDR

S u m m a r y  This contribution deals with faunistical aspects of the newly in G.D.R. found spe
cies Eudonia petrophila  STANDFUSS, 1848 and explains the distinction against the closely asso
ciated species Eudonia sudetica ZELLER, 1839.

P e 3 io m e CTaTbfl 3aHMMaeTCfl <J>ayHHCTMHecKWMM acneKTaMM noBoro æjiâ <J>ayHbi TÜP BŴ a Eudonia pe- 
trophila w #aeT o6bjicHeHne KAK oiviHHaeTCfl bmæ ot ôjiw cK oro bmä3 E. sudetica ZELLER, 1839.

Vorbemerkungen

Der Typus dieser Art wurde von STANDFUSS 
an Hand von Faltern aus dem Riesengebirge 
(Krkonoše) 1848 erstmalig beschrieben. H AN
NEMANN (1964) gibt als Verbreitungsgebiet 
das ehemalige Sudeten-Gebirge und die Alpen 
an. Nach LERAUT (1984) ist die Art auch in 
Frankreich, der Schweiz, Österreich, Jugosla
wien und Italien verbreitet. Aus Jugoslawien 
wurde die ssp. balcanica REBEL, 1917, und aus 
•Frankreich die ssp. confusella  LA  HARPE, 
1863, beschrieben. Bei der Bearbeitung von Sco- 
parien-M aterial aus dem Institut für Pflanzen
schutzforschung Eberswalde konnten vier Fal
ter von Eudonia petrophüa  STANDFUSS fest
gestellt werden. Zw ei Weibchen wurden am 

'26. 7. 1975, ein Männchen und ein Weibchen im 
Juli 1976 von PETERSEN & GAEDIKE in Pok- 
kau/W esterzgebirge gefangen.
Bei der Revision der Scoparien in der Samm
lung des Museums für Tierkunde Dresden 
wurden weitere Falter von E. petrophila  in der 
coll. HEINITZ gefunden, die vom  Territorium 
der jetzigen DDR stammen:
— ein Exemplar mit dem Fundortetikett 

„H A R Z“
— zwei Exemplare „Chemnitz, Juli 1908 

leg. W. H EINITZ“
— ein Exemplar „Erzgebirge leg. W. HEINITZ“
Das Vorkomm en von E. petrophüa  STAND
FUSS im Erzgebirge ist demnach schon früher
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entdeckt worden, ohne in späteren faunisti- 
schfen Arbeiten Eingang gefunden zu haben. 
Dies gilt ebenfalls für den Falter mit dem 
Etikett „H arz“

Bestimmungsmerkmale
Eudonia petrophila  STANDFUSS steht der E. 
sudetica ZELLER, 1839, sehr nahe (Abb. 1). 
Vom Habitus her ist aber E. petrophila  durch
schnittlich kleiner und breitflügeliger als E. 
sudetica. Nur an Hand größerer Falterserien 
sind die beiden Arten sicher nach dem Habitus 
zu trennen. Beide Arten kommen in montanen 
Fichtenwäldern vor. E. petrophila  STAND
FUSS fliegt nach den bisher vorliegenden Daten 
im Juli mit Tendenz zum August. E. sudetica 
ZELLER fliegt von Anfang Juli bis Mitte 
August (PALM  1986). Über die einzelnen Ent
wicklungsstadien sind keine sicheren Angaben 
bekannt.
Der Bau der Genitalien beider Arten weist 
deutliche arteigene Unterschiede auf. Die Ver
mutung von HANNEMANN (1964), daß E. 
petrophila  STANDFUSS vielleicht nur eine 
Variation von E. sudetica ZELLER ist, ist auf 
Grund der jeweils arteigenen Merkmale nicht 
zutreffend. Die nachfolgend aufgeführten Ta
bellen in Verbindung mit den Abbildungen des 
weiblichen und männlichen Genitalapparates 
enthalten die wesentlichsten Unterscheidungs
merkmale der beiden Arten. Wichtig ist bei der 
Untersuchung, besonders des weiblichen Geni
talapparates, die Beachtung der Lage des Duc
tus bursae im  Abdom en. Der D. bursae liegt in 
für die jew eilige Art charakteristischen Bogen 
und Windungen.
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A bb . 1: V o rd e r flü g e l: L age d er äuß eren  und inneren  A bb . 2: M ä n n lich er  G en ita lapparat oh n e  A e d o e a g u s : 
Q u erlin ie  am  Innenrand, S au m zeich n u n g  a : E udon ia  p etrop h ila  STA N D FU SS, 1848. P o ck a u '
A : E udonia su d etica  ZE LLE R, 1839 Erzg., 26. 7. 1975, leg. PE TER SEN  & G A E D IK E , co ll.
B : Eudonia p etrop h ila  S T A N D F U SS, 1848 Institut fü r  P fla n zen sch u tz forsch u n g  E bersw alde,

G en .-N r. : 60/88.
b : E udonia su d etica  ZELLER, 1839. B u lgarien , O stpirin  
(1 600 m N N ), H ütte G oce  D elcev , 14. 8. 1988 L. F., leg. 
un d  co ll. K A R ISC H , G en .-N r. : 67/88.

Tabelle 1 (zu Abb. 2 a und b) : M orphologische M erkmale des männlichen Genitalapparates
petrophila sudetica

Uncus gestreckt, an der Spitze abgerundet
Gnathos fast so lang wie der Uncus
Valve distal gleichmäßig gerundet

Aedoeagus keine wesentlichen Unterschiede

gedrungener, an der Spitze eingebuchtet 
deutlich kleiner als der Uncus 
spitzer verlaufend, etwas nach oben 
gezogen
keine wesentlichen Unterschiede

Tabelle 2 (zu Abb. 3 und 4) : Morphologische M erkmale des weiblichen Genitalapparates
petrophila sudetica

D. bursae etwa ein Drittel skierotisiert, in der
Mitte zwei bis drei Bogen, vor der 
Bursa eine W indung

B. copulatrix kugelförmig, schwach strukturiert
8. Sternit oval, gedrungen
Signum ovalrund, Chitinplättchen mehr

gerundet
Ap. anteriores am Ende gleichmäßig verdickt und

gebogen, Abschluß rund

etwa ein Drittel skierotisiert und am 
Ende blasig aufgesetzt — mit feinen 
Zähnchen abgeschlossen, in der Mitte 
zwei, vor der Bursa zwei Windungen 
tropfenförm ig — oval, stärker strukt. 
langgezogen, schmal
nach oben und unten ausgezogen, Chitin
plättchen spitzer
am Ende nicht verdickt, unregelmäßig 
gebogen, Abschluß spitzer

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



Entomologische Nachrichten und Berichte, 33, 1989/2 61

A b b . 3: W eib lich er  G en ita lapparat un d  achtes Sternit 
von  E udonia p etrop h ila  STA N D F U SS, 1848, P o ck a u / 
Erzg., 19.-23. 7. 1976, leg. PETERSEN  & G A EDIKE, 
co ll. Institut fü r  P fla n ze n sch u tz fo rsch u n g  E bers
w alde, G en .-N r. : 59/88.

A bb . 4: W eib lich e r  G en ita lapparat und achtes Sternit 
von  E udon ia su d etica  ZE LLE R, 1839. B u lgarien , Ost- 
p irin  (1600 m  N N ), H ütte G o ce  D elcev , 14. 8. 1988 L. F., 
leg. K A R ISC H , co ll. PIM P L , G en .-N r. : 54/88.
F oto  und Z e ich n u n g e n : V erfa sser

Fatalistische Zusammenhänge
Ausgehend vom  Vorkom m en der Art im 
Riesengebirge (VR Polen und ČSSR) und der 
Besiedelung der Alpen, stellen die Funde im 
Erzgebirge das Bindeglied zu den beiden o. g. 
Vorkom m en dar. Ein Nachweis von Eudonia 
petrophila  STANDFUSS im Elbsandsteinge
birge, im Osterzgebirge und in allen angrenzen
den Mittelgebirgsteilen der ČSSR ist sehr 
wahrscheinlich. Der Fundort „Harz“ eines Fal
ters aus der coll. HEINITZ des Tierkunde
museums Dresden sollte einen Ansatzpunkt zu 
weiteren Untersuchungen geben, dies gilt auch 
für die Durchsicht anderer Sammlungen.
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